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Antrag 04-21 
 
An die Stadt Erwitte über den Bürgermeister
z.Kt. FB Leiter Linnebur 
 
Beratungen zum Konzept Mobilstationen im Kreis Soest im SUKMD am 22.04.21
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister , lieber Hendrik ,
 
die SPD Fraktion beantragt die Beratung
Anschreiben geschilderten Mobilstatio
Ziel soll es sein das sich die Stadt Erwitte diesem
Umsetzung ( mögliche Standorte ) erarbeitet.

Liebe Genossinnen und Genossen, 

der Kreis Soest hat mit der Fortschreibung des Nahverkehrsplans 2018 die Bereitschaft ausgedrückt, die 
Vernetzung der Mobilitätsangebote vor allem im ländlichen Raum voranzutreiben. Ziel ist ein Netz von 
Mobilstationen, welches neben großen Stationen an Bahnhöfen auch Mobilstationen in Dorflagen mit 
unterschiedlichen Ausstattungsmerkmalen enthält. In der letzten Sitz
und Mobilität hat ein Gutachterbüro ein Handlungskonzept für Mobilstationen in den kreisangehörigen 
Kommunen vorgestellt.  

Solche Stationen sollen unterschiedliche Verkehrsmittel; wie Fahrrad; Bus und Bahn miteinander 
verknüpfen. Ergänzend wird empfohlen, ein kreisweites Fahrradverleih
System aufzubauen.  

  

Die Vorschläge für Mobilstationen in eurer Stadt/Gemeinde könnt ihr aus dem Gutachten entnehmen, 
welches wir angehängt haben..   

  

Als nächsten Schritt solltet ihr die Verwaltung 
Standorte zu prüfen und den Bau der Mobilstationen zu beschließen. In dem Gutachten sind auch 
verschiedene Fördertöpfe aufgezeigt, die zur Finanzierung der Stationen
ist bereit, alle Maßnahmen bis zur Einrichtung der Mobilstationen zu koordinieren. 
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An die Stadt Erwitte über den Bürgermeister 

Beratungen zum Konzept Mobilstationen im Kreis Soest im SUKMD am 22.04.21

Bürgermeister , lieber Hendrik , 

die SPD Fraktion beantragt die Beratung, des in der Anlage vorgestellten und in rot
Anschreiben geschilderten Mobilstationen Konzeptes des Kreises Soest. 
Ziel soll es sein das sich die Stadt Erwitte diesem Vorhaben anschließt und konkrete Vorschläge für die 
Umsetzung ( mögliche Standorte ) erarbeitet.     

der Kreis Soest hat mit der Fortschreibung des Nahverkehrsplans 2018 die Bereitschaft ausgedrückt, die 
der Mobilitätsangebote vor allem im ländlichen Raum voranzutreiben. Ziel ist ein Netz von 

Mobilstationen, welches neben großen Stationen an Bahnhöfen auch Mobilstationen in Dorflagen mit 
unterschiedlichen Ausstattungsmerkmalen enthält. In der letzten Sitzung des Fachausschusses für Verkehr 
und Mobilität hat ein Gutachterbüro ein Handlungskonzept für Mobilstationen in den kreisangehörigen 

Solche Stationen sollen unterschiedliche Verkehrsmittel; wie Fahrrad; Bus und Bahn miteinander 
rknüpfen. Ergänzend wird empfohlen, ein kreisweites Fahrradverleih-System und ein Carsharing

Die Vorschläge für Mobilstationen in eurer Stadt/Gemeinde könnt ihr aus dem Gutachten entnehmen, 

en Schritt solltet ihr die Verwaltung – am besten per Antrag- bewegen, die vorgeschlagenen 
Standorte zu prüfen und den Bau der Mobilstationen zu beschließen. In dem Gutachten sind auch 
verschiedene Fördertöpfe aufgezeigt, die zur Finanzierung der Stationen dienen können. Der Kreis Soest 
ist bereit, alle Maßnahmen bis zur Einrichtung der Mobilstationen zu koordinieren. 
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Beratungen zum Konzept Mobilstationen im Kreis Soest im SUKMD am 22.04.21 

rot gekennzeichneten 

Vorhaben anschließt und konkrete Vorschläge für die  
    

der Kreis Soest hat mit der Fortschreibung des Nahverkehrsplans 2018 die Bereitschaft ausgedrückt, die 
der Mobilitätsangebote vor allem im ländlichen Raum voranzutreiben. Ziel ist ein Netz von 

Mobilstationen, welches neben großen Stationen an Bahnhöfen auch Mobilstationen in Dorflagen mit 
ung des Fachausschusses für Verkehr 

und Mobilität hat ein Gutachterbüro ein Handlungskonzept für Mobilstationen in den kreisangehörigen 

Solche Stationen sollen unterschiedliche Verkehrsmittel; wie Fahrrad; Bus und Bahn miteinander 
System und ein Carsharing-

Die Vorschläge für Mobilstationen in eurer Stadt/Gemeinde könnt ihr aus dem Gutachten entnehmen, 

bewegen, die vorgeschlagenen 
Standorte zu prüfen und den Bau der Mobilstationen zu beschließen. In dem Gutachten sind auch 

dienen können. Der Kreis Soest 
ist bereit, alle Maßnahmen bis zur Einrichtung der Mobilstationen zu koordinieren.  

 


